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Kaff eehaus
Sa, So, feiertags 
13.00 - 19.00 Uhr 
Off ener Mittagstisch: 
Di, Do, 12.00 - 13.30 Uhr 

Mittagstisch

23.01.2018 

Hähnchenschlegel mit Bratensauce 
Kartoff eln und Mischgemüse 
* Birnen 
  

25.01.2018 

Veg. gefüllte Paprikaschote 
Kräutersoße und Reis 
Blattsalat 
* Banane 

Veranstaltungen  
21.01.2018 

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrfasent 
Bürgerhaus 

27.01.2018 

SC Niederhausen 
Bunter Abend 
Bürgerhaus 

Nächste Papiersammlung
Samstag, 3. Februar 2018 
Jugendfeuerwehr 

Bürgermeisterstellvertreter Heinz Erhardt zum Ehrenbürger ernannt 

Im vollbesetzten Bürgerhaus konnte Bürgermeister Dr. Jürgen Louis im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs Herrn Bürgermeisterstellvertreter Heinz Erhardt in Würdigung seiner lang-
jährigen Verdienste die Urkunde über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts der Gemeinde 
Rheinhausen überreichen. Nach der Gemeindeordnung kann die Gemeinde Personen, die 
sich in besonderer Weise um die Gemeinde verdient gemacht haben, als höchste Auszeich-
nung das Ehrenbürgerrecht verleihen. 
  
Herr Erhardt gehört dem Gemeinderat Rheinhausen seit Oktober 1989 an. Seit dem 5. Sep-
tember 1994, also seit nunmehr über 23 Jahren ist er zudem durchgehend Bürgermeister-
stellvertreter. In dieser Zeit hat Herr Erhardt die Gemeinde Rheinhausen in weit über 1.000 
Terminen vertreten, wie eine einfache Rechnung ergibt: Wenn es im Monat nur 5 Termine 
sind, die ein Bürgermeisterstellvertreter im Falle von Urlaub, Krankheit oder schlicht ander-
weitiger Verhinderung des Bürgermeisters wahrnimmt, weil zwei Termine gleichzeitig statt-
fi nden, dann sind dies schon 60 Termine im Jahr und in über 23 Jahren weit über 1.000 Termine.  
  
Herr Bürgermeisterstellvertreter Erhardt habe sein Amt stets mit sehr großem Einsatz, Freude und hohem persönlichen Aufwand ausgeübt, 
so Bürgermeister Dr. Louis in seiner Würdigung. Herr Erhardt sei in der Verwaltungsarbeit eine unerlässliche Hilfe, denn er habe sein Ohr an 
der Bürgerschaft. Dabei ist Herr Erhardt niemand, der sich selbst lautstark in den Vordergrund spiele. Seine Tugend sei seine große Verlässlich-
keit. Bei ihm gebe es nie ein Nein, wenn es um die Ausübung des Amtes des Bürgermeisterstellvertreters geht. Er übe dieses Amt mit Augen-
maß und unaufgeregt aus. Seine Rückmeldungen würden der Verwaltung helfen, auf Anliegen aus der Bevölkerung kurzfristig reagieren zu 
können. Er sei im Aufbau der Gemeindeverwaltung eines der verlässlichen Räder, die es zum reibungslosen Funktionieren einer Verwaltung 
braucht, so Bürgermeister Dr. Louis. 
  
Neben der Ausübung des Amtes des Bürgermeisterstellvertreters hat sich Herr Erhardt vor allem für die Partnerschaft mit der elsässischen 
Gemeinde Wittisheim eingesetzt. Er ist über die Jahre hinweg der einzige Gemeinderat, der an allen Begegnungstreff en mit Wittisheim teil-
genommen hat. Auch bei den Generalversammlungen und Übungen der Freiwilligen Feuerwehr ist er stets vertreten. Für die Gemeinde 
Rheinhausen nimmt er zudem regelmäßig an den Wässerungsschauen teil. In der Jagdgenossenschaft Oberhausen ist er seit vielen Jahren 
der Vertreter der Gemeinde. Herr Erhardt ist zudem ein großer Unterstützer des Café de la Vida, sei es als Kaff eehausgast an den Wochenen-
den oder beim Mittagstisch zweimal in der Woche. 
  
Für seine Verdienste als Gemeinderat wurde Herrn Erhardt im April 2014 am Ende der Wahlzeit des damaligen Gemeinderats die Ehrennadel 
und Ehrenstele des Gemeindetags Baden-Württemberg für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Gemeinderat verliehen. Mit der Auszeich-
nung als Ehrenbürger werde nun insbesondere seine Tätigkeit als Bürgermeisterstellvertreter seit 1994 gewürdigt, so Bürgermeister Dr. Louis. 
Am Ende der Wahlperiode des aktuellen Gemeinderates werden es im kommenden Jahr 25 Jahre sein. Im Dezember vergangenen Jahres 
hatte der Gemeinderat beschlossen, Herrn Erhardt in Würdigung seiner langjährigen Verdienste das Ehrenbürgerrecht zu verleihen. 
  
Bürgermeister Dr. Louis bedankte sich bei Herrn Erhardt für seine langjährige Tätigkeit als Bürgermeisterstellvertreter und wünschte ihm wei-
terhin viel Gesundheit verbunden mit dem Wunsch, dass er auch weiterhin der Verwaltung so verlässlich zur Seite stehen werde. 

Anmeldungen am Vortag bis spätestens 14.00 Uhr im Bürgerbüro, Tel.: 910720 | Preis pro Essen: 5,00 € inkl. Getränk 
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Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

19.01.2018 
Stadt-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 3 36 
  
20.01.2018 
Üsenberg-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 61 78 
  
21.01.2018 
Tulla-Apotheke Rheinhausen 
Tel.: 07643 - 65 11 
  
22.01.2018 
Brunnen-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 44 14 
  
23.01.2018 
Stadt-Apotheke Endingen 
Tel.: 07642 - 80 56 
  
24.01.2018 
Stadt-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 2 05 
  
25.01.2018 
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 
Tel.: 07644 - 66 77 
  
26.01.2018 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 3 33 88 88 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte 
Ihren Hausarzt an

Wichtige Rufnummern/ Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeinärztlicher Dienst:  116 117 

an Wochenenden und Feiertagen. 

An Werktagen (Mo-Fr) rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. 

Für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 

sprachgeschädigte Personen: Notruf-Fax an die 

Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:  07641/46 01 - 77

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 

Emmendingen, Gartenstraße 44

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111 

Kinder-Notfallpraxis,Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 

am St. Josefskrankenhaus:  0761 / 80 99 80 99

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311

Augen-Notfallpraxis im Universitätsklinikum Freiburg, 

Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg

Zahnarzt 0 18 03/ 22 25 55 70

Krankentransport 19 22 2

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Falls der Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Samstag, 20. Januar 2018 und 

Sonntag,  21. Januar 2018 

Dr. Tietz, Waldkirch, Tel.: 07681 - 494936 

Dr. Rudloff , Elzach, Tel.: 07682 - 290

Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 0 76 44/ 92 91-0

Strom Netze BW  0800/ 3629477

Störungsmeldestelle

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036

Erdgas badenova  0800/ 2767767
Störungsmeldestelle 24-Std. Service

Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 93 39-0

Vergiftungs-Informationszentrale  0 76 1/ 27 0 -43 61

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Mobil: 0 17 5/ 22 33 113
 Büro: 07822/ 300160

Technisches Hilfswerk (THW) 0 76 41/ 21 81

Telefonseelsorge 0 80 0/ 111 0 111

Hospiz Hecklingen e.v., Kenzingen
Hauptstraße 46 07644 / 930198
Persönliche Sprechzeiten:
- Mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr
- Zusätzlich am ersten Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr
- Trauergruppe am letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr
Weitere Informationen: www.Hospiz-Hecklingen.de

RAMSAR/Taubergießen-Ranger / Michael Georgi
in den Monaten April - September 
Di - Sa  8.00 - 8.30 Uhr
im Zollhaus an der Rheinfähre  0 78 22/ 44 02 41

Öff nungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten März/April und Oktober/November: 1. und 
3. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Öff nungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Öff nungszeiten Grünschnittplatz Herbolzheim
von April-Mitte Oktober 
zusätzlich jeden Mittwoch  von 16.00-19.00 Uhr 
Abfallberatung  0 76 41/ 45 1-97 00

BRH-Rettungshundestaff el Oberrhein 
 07621/19222

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus 
Herbolzheim 0 76 43/9336980
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Gemeinde Rheinhausen
www.rheinhausen.de
www.meinrheinhausen.de
www.cafedelavida.de

Bürgermeisteramt – Zentrale  9107 – 0
Bürgermeisteramt – Fax  9107 – 99
Bürgerbüro / Tourismusbüro  9107 – 20
gemeinde@rheinhausen.de

Bürgermeister  9107 – 11
Büroleiterin des Bürgermeisters (Standesamt, Grundbucheinsichtsstelle)  9107 – 12
Amt für Bürgerdienste (Ordnungsamt, Bauamt, Friedhofsamt, Personalamt, Kindergarten)    9107 – 14
Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung 9107 – 15 

Gemeindekasse     
Vollstreckung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr  9107 - 16
Ab-/ Wasser, Grundsteuer, Hundesteuer, SEPA Mandate, 9107 - 17
KITA Veranlagung, Zahlungsverkehr  

Bauhof

Notfallnummer Bauhof  910 777
Bauhof  9107 – 30
Wassermeister  9107 – 31
Klärwerk  9107 – 32
Rheinmatthalle  8238

Kindergärten / Schule / Soziales / Pfl ege
Kindertagesstätte St. Josef  im Generationenhaus  9107 – 40
Katholischer  Kindergarten  St. Johannes Bosco  5108
Kindergarten St. Dominikus 9376428 
Grundschule Rheinhausen 9107 – 50
Grundschule St. Dominikus 9376428

Familienzentrum St. Josef  im Generationenhaus 9107 – 41
Café de la Vida gGmbH 9107 – 42
Pfl ege St. Josef im Generationenhaus 809 – 300
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I. Haushaltssatzung
des Gemeindeverwaltungsverbandes  

Kenzingen-Herbolzheim 
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 

  
Die Verbandsversammlung hat am 29. November 2017 aufgrund von § 79 Gemeindeordnung für Baden – Württemberg in der Fassung vom 
24. Juli 2000 (Ges.Bl.S. 581) in Verbindung mit §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der derzeit gelten-
den Fassung folgende Haushaltsatzung beschlossen: 
  

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt  
 
1. Im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen:                         Euro   
   2018 2019  
  
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 195.100   154.100 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -195.100 -154.100 
1.3  Ordentliches Ergebnis  (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 0 
1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 0 
1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0 0  
1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 0 
1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 0 
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis  
 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 0 
1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis  
  (Summe aus 1.5 und 1.8) von 0 0 
 
2. Im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen:                          Euro
  
   2018 2019 
  
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufenderVerwaltungstätigkeit von 195.100 154.100 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 187.900 146.900 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 7.200 7.200 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 36.700 37.400 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -0 -0 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus Investitionstätigkeit 
   (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  36.700 37.400 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf  
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von   43.900 44.600 

Weitere Veranstaltungen
02.02.2018 Frauengemeinschaft Oberhausen Frauenfasent Pfarrsaal Oberhausen 

03.02.2018 Narrenzunft Oberhausen Zunftsitzung Bürgerhaus 

08.-13.02.2018   Narrenzunft Oberhausen Fasent 

09.02.2018 Bulldog- und Schlepperfreunde Mexikanische Nacht Vereinsheim 

10.02.2018 Bulldog- und Schlepperfreunde Oldienight Vereinsheim 

12.02.2018 Bulldog- und Schlepperfreunde Rosenmontagsschwoof    Vereinsheim

12.02.2018 Männergesangsverein Rosenmontagscafé Bürgerhaus

Amtliche Bekanntmachungen

�

�
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2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  Finanzierungstätigkeit von 0 0 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  Finanzierungstätigkeit von -36.700 -37.400 
  
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  von -36.700 -37.400 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 7.200 7.200 
 

§ 2 
Kreditermächtigung 

  
   2018 2019 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 Euro 0 Euro 
  
  

§ 3 
Kassenkredite 

   2018   2019 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  20.000 Euro  20.000 Euro 
  

§ 4 
Verbandsumlage 

  
Die allgemeine Verbandsumlage nach § 8 Absatz 4 der Verbandssatzung wird festgesetzt: 
  
  Einwohner, Stand: 30.06.2016 2018 2019 
  
Herbolzheim 10.797 47.402 Euro 31.126 Euro 
Kenzingen 9.967 43.762 Euro 28.737 Euro 
Rheinhausen 3.709 16.285 Euro 10.695 Euro 
Weisweil 2.061  9.051 Euro 5.942 Euro 
                                Gesamt 26.534 116.500 Euro 76.500 Euro 
  
  
Kenzingen, den 29. November 2017 
  
Ernst Schilling 
Verbandsvorsitzender  
  
 
II. Öffentliche Bekanntmachung
 
  
Das Landratsamt Emmendingen hat mit Schreiben vom 04.01.2018 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2018 
und 2019 bestätigt. 
  
Der Wortlaut der Satzung wird gemäß § 81 Abs. 3 GemO in Verbindung mit § 18 GKZ öffentlich bekannt gemacht. Der dazugehörige Haus-
haltsplan wird in der Zeit vom 29. Januar bis 06. Februar 2018  im Rathaus Kenzingen, Zimmer 15 öffentlich  ausgelegt. Für Fragen steht Ihnen 
Herr Markus Bührer, Verbandsrechner, Telefon 07644/900-120 gerne zur Verfügung. 
  

Notariatsreform  

Neue Zuständigkeit ab 01.01.2018 ! 

Zum 1. Januar 2018 werden die staatlichen 
Notariate in Baden-Württemberg aufge-
löst. Die Beurkundungen übernehmen ab 
dann freie Notare; Nachlasssachen werden 
ab diesem Stichtag von einigen zentralen 
Amtsgerichten bearbeitet. Das Amtsgericht 
Emmendingen übernimmt die Aufgaben 
des Nachlassgerichts für den eigenen Bezirk 
sowie die der Amtsgerichte Waldkirch, Et-
tenheim und Kenzingen. Die Aufgaben der 
Nachlassgerichte verändern sich dadurch 
nicht und die örtlichen Standesämter sind 
weiterhin Ansprechpartner im Sterbefall. 
 

Das Amtsgericht Emmendingen wird die 
Räumlichkeiten des Notariats Emmendin-
gen in der Karl-Friedrichstraße 23 überneh-
men. Hierzu sind noch einige Umbauarbei-
ten erforderlich, die bereits in Gange sind. 
Ab dem  2. Januar 2018 werden ein Richter, 
drei Rechtspfleger und fünf Geschäftsstel-
lenbedienstete ihre Tätigkeit dort aufneh-
men. 
 
Durch die Vorbereitung der Notariatsreform, 
den Umzug (mehr als 700 Meter Akten), die 
Neuzusammenstellung der Abteilung beim 
Amtsgericht, Schulungen und Systemum-

stellungen sowie der Vielzahl der von den 
bisher zuständigen Stellen übernommenen 
Verfahren wird es in den ersten Monaten 
zu Verzögerungen in der Bearbeitung kom-
men. Hierfür bittet das Gericht um Verständ-
nis. 
  
Hinweise auf die neuen Zuständigkeiten 
und Öffnungszeiten erhalten Sie über die 
Homepage des Amtsgerichts Emmendin-
gen. Dort befindet sich auch ein Link auf 
allgemeine Hinweise zur Notariatsreform 
(www.notariatsreform.de). 
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Haus- und Straßensammlung 
zugunsten der Kriegsgräber-
fürsorge 

In Rheinhausen wurden bei der Haus- und 
Straßensammlung 2017 Spenden in Höhe 
von 2.439,20 € gesammelt.  
Sammlungsergebnisse in den einzelnen 
Ortsteilen:  
  506,50 € - Oberhausen 
1.932,70 € - Niederhausen 
  
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. dankt allen Spendern sehr herz-
lich. Insbesondere den ehrenamtlichen Hel-
fern und Sammlern gilt der Dank. 
  
Der Volksbund pflegt die Gräber von über 
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten im 
Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft haben auf un-
seren Friedhöfen ihre letzte Ruhestätte ge-
funden. Diese friedensstiftende Arbeit geht 
unverändert weiter. So betteten deutsche 
und russische Soldaten im September auf 
der deutschen Kriegsgräberstätte in Solo-
gubowka bei St. Petersburg 584 Kriegstote 
ein. Zugleich unterstützten die deutschen 
Sanitätssoldaten ihre russischen Kollegen 
bei Suche nach weiteren Kriegstoten. So war 
die deutsch-russische Arbeitsgemeinschaft 
auf Zeit ebenso mit Pflegearbeiten wie auch 
mit der konkreten Suche nach Kriegstoten 
beschäftigt. Dieses konkrete Miteinander, 
das Einstehen für gemeinsame Werte und 
die Versöhnungsarbeit über den Gräbern 
ist gerade vor dem Hintergrund schwieriger 
Beziehungen unverzichtbar 
  
Durch Ihre Spenden können die Jugendar-
beit und die Erhaltung der Kriegsgräberstät-
ten gesichert werden. 

Einladung zur Mitgliederversammlung des  
Bürgervereins Rheinhausen e.V.  – Jung und Alt – Hand in Hand 

Sehr geehrte Mitglieder, 

am Mittwoch, dem 31. Januar 2018 findet um 19.00 Uhr 
im Ratssaal Raum Wittisheim des Bürgerhauses Rheinhausen die Mitgliederversammlung des Bürgervereins Rheinhausen e.V. – Jung und 
Alt – Hand in Hand statt, wozu ich Sie recht herzlich einlade. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassenwartin  
4. Entlastung des Vorstandes und der Kassenwartin 
5. Wahlen:  a) Wahl des/der Vorsitzenden 
    b) Wahl des/der Stellvertreters/in des/der Vorsitzenden 
    c) Wahl des/der Kassenwartes/in 
    d) Wahl des/der Schriftführers/in 
   e) Wahl von drei Beisitzern/in 
   f ) Wahl von zwei Kassenprüfern/in  
6. Verwendung von Vereinsvermögen 
7. Wünsche und Anträge 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Jürgen Louis 
Vorsitzender  

Informationen des Bürgermeisteramtes
�
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Mikrozensus 2018 

Fragen zur Wohnsituation und Mietbelas-
tung 
Interviewer befragen rund 50 000 Haus-
halte in Baden-Württemberg 
Die Präsidentin des Statistischen Landesam-
tes, Dr. Carmina Brenner, informiert die Pres-
se, dass der Mikrozensus 2018 beginnt. Über 
das ganze Jahr 2018 werden dazu In über 
900 Gemeinden rund 50 000 Haushalte in 
Baden-Württemberg von Interviewern des 
Statistischen Landesamtes befragt. 
 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung, 
werden 2018 auch Fragen zur Wohnsituati-
on gestellt. Dabei geht es um die Versorgung 
mit schnellem Internet, die Barrierefreiheit 
der Wohnung sowie um die verwendeten 
Energien für Heizung und Warmwasser. In 
Mieterhaushalten wird darüber hinaus die 
Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind 
für die Planung von Politik und Verwaltung 
von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Bren-
ner fest. Sie bittet die ausgewählten Haus-
halte um ihre Mitwirkung. 
 
Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-
haltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die 
Ergebnisse dienen als Grundlage für politi-
sche, wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen in Bund und Ländern, stehen aber 
auch der Wissenschaft, der Presse und den 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. Die Daten des Mikrozensus wer-
den kontinuierlich über das ganze Jahr ver-
teilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche 
befragt. 
 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauf-tragte 
ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den 
ausgewählten Gebäuden wohnen und kün-
digen sich bei diesen mit einem handschrift-
lich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie wer-
den innerhalb von fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt. 
 
Wie läuft die Befragung ab? 
Erhebungsbeauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg suchen 
die Haushalte zum vorgeschlagenen Ter-
min auf und bitten sie um die Auskünfte. 
Sie können sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen 
Person erteilt werden. Die Erhebungsbe-
auftragten verwenden einen Laptop und 
geben Ihre Antworten direkt ein. Durch 
Die Durchführung der Befragung mit un-
seren Erhebungsbeauftragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeitsparends-

te Form der Auskunftserteilung. Alternativ 
haben diese auch die Möglichkeit, den Fra-
gebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 
 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikro-
zensus. 
Kontakt: 
Fachliche Rückfragen im Statistischen 
Landesamt 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
 
 

Landesfamilienpass 2018 

Ab sofort ist der Landesfamilienpass für das 
Jahr 2018 mit den entsprechenden Gut-
scheinkarten beim Bürgerbüro des Rathau-
ses erhältlich. 
  
Einen Landesfamilien können Familien er-
halten, die in häuslicher Gemeinschaft 
-  mit mindestens drei kindergeldberechti-

genden Kindern; 
-  aus nur einem Elternteil bestehen und mit 

mindestens einem kindergeldberechtigen-
den Kind zusammenleben; 

-  mit einem schwer behinderten kindergeld-
berechtigenden Kind, das mindestens 50 
v.H. Erwerbsminderung besitzt zusammen-
leben; 

-  SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind zusammenle-
ben, oder 

-  Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit 
mindestens einem Kind zusammenleben. 

  
Leistungsbereich: 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der 
Gutscheinkarte 2018 und unter Vorlage des 
Landesfamilienpasses im Jahr 2018 insge-
samt 20-mal die staatlichen Schlösser und 
Gärten und die staatlichen Museen in Ba-
den-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem 
ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem 
Besuch ist der entsprechende Gutschein ab-
zugeben. 
Die speziell bezeichneten Gutscheine 
Kunsthalle Baden-Baden, Museum für Na-
turkunde Karlsruhe, Museum für Naturkun-
de Stuttgart, Badisches Landesmuseum 
Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Linden-
Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, 
Württembergisches Landesmuseum Stutt-
gart, Archäologisches Landesmuseum Kon-
stanz, Technomuseum Mannheim, Schloss 
Heidelberg, Haus der Geschichte Stuttgart, 
Deutschordensmuseum Bad Mergentheim 
und Zentrum für Kunst und Medientechno-
logie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen 
kostenfreien Eintritt. 

Bei Sonderveranstaltungen in den Landes-
einrichtungen kann es möglich sein, dass 
der Landesfamilienpass nicht anerkannt 
wird. Das junge Schloss in Stuttgart hat in 
letzter Zeit auch bei Kinerausstellungen den 
Gutschein azeptiert. Im Zweifelsfall wird 
dazu geraten, sich vor einem Besuch telefo-
nisch zu erkundigen. 
  
Besondere Angebote im Jahr 2018 
 
Das Ministerium für Soziales und Integration 
macht in diesem Jahr besonders auf folgen-
de Angebote aufmerksam: 
 
-  Das Porschemuseum in Stuttgart gewährt 

Passinhabern auch 2018 wieder einen 
kostenfreien Eintritt. Die entsprechende 
Gutscheinkarte ist an einem Tag im Januar 
oder im November 2018 gültig.

-  Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart 
können Familien mit dem Gutschein ein-
malig kostenfrei besuchen.

-  Die drei großen Freizeitparks in Baden-
Württemberg, der Europa-Park in Rust, der 
Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn sowie 
der Freizeitpark Ravensburger Spieleland, 
bieten Inhaberinnen und Inhabern eines 
Landesfamilienpasses an bestimmten Ta-
gen im Jahr 2018 ebenfalls einen ermäßig-
ten Eintritt an. Beim Europa-Park ist dies 
der 09.09., beim Erlebnispark Tripsdrill der 
13.05. oder 09.09. und beim Ravensburger 
Spieleland der 21. oder 22.04. 

-  Beim Gutschein Blühendes Barock erhalten 
Passinhaber eine Familien-Eintrittskarte 
zum Sonderpreis von 17 Euro. 

In diesem Jahr neu hinzugekommen ist das 
Schwarzwaldhaus der Sinne in Grafenhau-
sen. Hier kann man den Schwarzwald nicht 
nur sehen, sondern auch fühlen, riechen 
und schmecken. 
Neu ist auch die Kooperation mit dem Tech-
nischen Museum der Pforzheimer Schmuck- 
und Uhrenindustrie. Das Museum ist ein Ort 
für lebendige Begegnungen mit der Pforz-
heimer Schmuck und Uhrenindustrie. 
Natürlich können auch weiterhin die 
Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen 
in Baden-Württemberg mit dem Landesfa-
milienpass kostenfrei beziehungsweise zu 
einem ermäßigten Eintritt besucht werden. 
 
 

Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine graue Tonne  

für den Monat Januar 2018: 
  
Donnerstag, 25.01.2018 
  

Müllabfuhrtermine blaue Tonne 
(Papiertonne) 

für den Monat Januar 2018: 
  
Donnerstag, 25.01.2018 
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Gelber Sack

für den Monat Januar 2018: 

Freitag, 26.01.2018 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens bis 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten 

Wochenmarkt

Wochenmarkt 

in Rheinhausen 
immer freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr 
Ab sofort können wieder Winterkartoffeln 
auf dem Markt bestellt werden. 
 
 

!! Schwarzer Hase entlaufen !! 

Tel.: 0177/4306480 

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Rheinhausen 

Neben vier Gemeinderäten und Bürger-
meister Prof. Dr. Louis konnte Kommandant 
Thorsten Heckel am Freitag, den 12.01. 
auch Kreisjugendfeuerwehrwart Michael 
Köpfer begrüßen. Heckel berichtete von 63 
Einsätzen und damit einer konstant hohen 
Anzahl. 17 Mal waren die Einsatzkräfte bei 
klassischen Feuerwehraufgaben gefordert 
– darunter Brände einer Trafostation und 
einer Hecke, Öleinsätze auf Straßen und Ge-
wässern, zwei Verkehrsunfälle und mehrere 
Alarme der Brandmeldeanlage im Genera-
tionenhaus. 46 Mal rückte die First-Respon-
der-Gruppe aus, davon zu 33 Notfällen in 
Rheinhausen und weiteren in den umlie-
genden Gemeinden und auf der Autobahn. 
Neben den regulären Übungen und Son-
derproben für Maschinisten, Atemschutz-
geräteträger und Bootführer wurde 2017 
erstmals ein Ausbildungstag veranstaltet, 
an dem 25 Kameraden teilnahmen. Für 
den Landkreis wurde erneut ein Lehrgang 
zur Absturzsicherung sowie – am Hühner-
sedelturm in Freiamt – ein Übungstag zur 
einfachen Höhenrettung durchgeführt. Drei 
Kameraden wurden auf der deutsch-fran-
zösischen mobilen Übungsanlage Binnen-
gewässer in Mannheim zum Thema Schiffs-
brandbekämpfung geschult. Außerdem 
wurden 10 neue Motorkettensägenführer 
ausgebildet. 
Höhepunkt des Jahres war die Auslieferung 
des Kommandowagens „Rheinhausen 10“ 
und die Indienststellung im Rahmen eines 
gut besuchten Tag der offenen Tür. 2018 
sollen schwerpunktmäßig der Mannschaft-
transportwagen sowie die Uniformen der 
Seniorenabteilung ersetzt werden. Zur Ver-
stärkung der Einsatzabteilung ist eine Wer-
bekampagne für Quereinsteiger geplant. 
Schriftführer Lukas Schwörer berichtete von 
den weiteren Aktivitäten wie Vatertagsrad-
tour, Verkehrsabsicherung von Prozessionen 
und Fastnachtsumzügen, Abschlussprobe 
im Schützenheim und Weihnachtsfeier so-
wie der drei in 2017 verstorbenen Ange-
hörigen der Seniorenabteilung, darunter 
Ehrenkommandant Anton Früh. Die Seni-
orenabteilung unter der Leitung von Alo-
is Enghauser besuchte eine Weinprobe in 
Balingen, den Europapark Rust sowie den 

Kreisaltennachmittag in Endingen und un-
terstützte wieder tatkräftig bei der Ausrich-
tung der Rhein.feier. 
Jugendfeuerwehrwart Simon Haser vertrat 
die aktuell 17 Jungen und 10 Mädchen sowie 
fünf Betreuer in der Jugendfeuerwehr. Als 
Lohn der insgesamt 27 Übungen legten alle 
17 Teilnehmer die Prüfung zur Jugendflam-
me erfolgreich ab. Mit mehreren Altpapier-
sammlungen, einem Kameradschaftstreffen 
mit der befreundeten Jugendfeuerwehr 
Reute, der Ferienspielaktion, einem Berufs-
feuerwehrtag und der Weihnachtsfeier im 
Bowlingcenter war auch 2017 wieder ein 
umfangreiches Programm geboten. Vier 
Jugendliche wurden für zwei oder weniger 
Fehlproben ausgezeichnet. 
Aufgrund der erfolgreichen Rhein.feier und 
moderaten Ausgaben konnte Kassenwart 
Daniel Meyer einen positiven Jahresab-
schluss vorlegen. Da auch die Kassenfüh-
rung vorbildlich war, erfolgte auf Antrag von 
Heinz Erhardt die einstimmige Entlastung 
der Vorstandschaft. Die Kassenprüfer Micha-
el Maurer und Hartmut Villinger wurden im 
Amt bestätigt. 

Bürgermeister Prof. Dr. Louis dankte den 
Feuerwehrkameraden für die ständige Ein-
satzbereitschaft und die vorbildliche Ju-
gendarbeit. Dass die Arbeit der Feuerwehr 
auch in der Bevölkerung eine breite An-
erkennung erfahre zeige sich in den über 
18000 € Spenden für den neuen Komman-
dowagen. Prof. Dr. Louis betonte die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehr, Verwaltung und Gemeinderat 
und die Einigkeit bei der Umsetzung des 
zehnjährigen Bedarfsplans. Durch die Ge-
meinde wurde Johann Trotter für 50 Jahre 
Feuerwehrmitgliedschaft geehrt. 

Kreisjugendfeuerwehrwart Michael Köp-
fer berichtete von Überlegungen zur bes-
seren Verzahnung der Jugendarbeit mit 
der anschließenden Grundausbildung um 
Übernahmen in die Einsatzabteilung zu er-
leichtern. Auf Kreisebene zeichne sich die 
Jugendfeuerwehr Rheinhausen durch den 
höchsten Mädchenanteil aus. Mit der Ehren-
nadel der Jugendfeuerwehr Baden-Würt-
temberg in Silber konnte Köpfer eine selte-
ne Ehrung verleihen: Wolfgang Gut wurde 
damit für 15 Jahre Tätigkeit als sehr belieb-
ter Jugendleiter ausgezeichnet. Mit seinem 
angekündigten Ausscheiden kann man vom 
Ende einer Ära sprechen. 
Nach Absolvierung des Gruppenführerlehr-
gangs an der Landesfeuerwehrschule wur-
de Sascha Meyer zum Löschmeister beför-
dert. Auf Kreisebene wurden Sven Maurer 
und Andreas Harke zum Jugendgruppen-
leiter sowie Ilfan Babicic zum Atemschutz-
geräteträger und Maschinisten ausgebildet. 
Thomas Burger absolvierte die Grundaus-
bildung und Adrian Münkel den Lehrgang 
Absturzsicherung. Die sechs Kameraden mit 
dem besten Probenbesuch werden 2018 ei-
nen Lehrgang auf der mobilen Übungsanla-
ge Binnengewässer besuchen dürfen. 

Fabian Kunz - Pressesprecher 
 
 

Übung der Feuerwehr 
Rheinhausen 

Am Dienstag, den 23. Januar findet um 
19:00 Uhr eine Übung der Einsatzabteilung 
nach Dienstplan statt. Die Seniorenabtei-
lung ist ebenfalls eingeladen. Mit der Bitte 
um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Thorsten Heckel - Kommandant 

Freiwillige Feuerwehr

Fundsachen
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Katholische 
Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung 
vom 20.01.2018 bis 28.01.2018  
  
Samstag, 20.1.    
8:20 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
8:30 Uhr  Maria Sand Beichtgelegenheit 
(Soosai Manickam)  
9:00 Uhr Maria Sand Eucharistiefeier
(Soosai Manickam)  
18:30 Uhr  St. Mauritius Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  
  
Sonntag, 21.1.
3. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr  St. Achatius Eucharistiefeier 
(Soosai Manickam)  
10:30 Uhr  St. Alexius  Eucharistiefeier mit 
Eröffnung der Firmvorbereitung 
 (Pfr. Dr. Meisert)  
12:00 Uhr St. Alexius  Tauffeier von Vincent 
Strittmatter und Romario Schandelmeyer 
13:00 Uhr  Maria Sand Rosenkranz  
  
Dienstag, 23.1.    
15:00 Uhr St. Ulrich Sakrament der Versöh-
nung für die Erstkommunionkinder  
18:30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier  
  
Mittwoch, 24.1.    
15:00 Uhr St. Alexius  Sakrament der Ver-
söhnung für die Erstkommunionkinder 
18:30 Uhr St. Alexius  Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 25.1. Bekehrung des 
Hl. Apostels Paulus  
9:00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Hl. Messe für verst. Eltern und Geschwister - 
zum Hl. Bruder Klaus  
14:30 Uhr St. Achatius Sakrament der Ver-
söhnung für die Erstkommunionkinder 
15:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
18:30 Uhr St. Ulrich Abendlob  
18:30 Uhr St. Mauritius Eucharistiefeier - 
Seelenamt für Rosa Scholler, 
geb. Hämmerle 
  
19:00 Uhr St. Hilarius Stille Anbetung 
vor dem Allerheiligsten, zum Abschluss 
Komplet 
  
Freitag, 26.1.    
15:00 Uhr St. Ulrich Sakrament der Versöh-
nung für die Erstkommunionkinder  
18:30 Uhr St. Ulrich Weltfriedensgebet 
gestaltet durch Pfarrjugend und KFD Ober-
hausen  
18:30 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier 
  
Samstag, 27.1.    
8:20 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
8:30 Uhr Maria Sand Beichtgelegenheit 
(Pfr. Dr. Meisert)  
9:00 Uhr Maria Sand Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  

18:30 Uhr St. Alexius  Eucharistiefeier mit-
gestaltet vom Kirchenchor 
(Soosai Manickam)  
18:30 Uhr St. Mauritius Ökumenischer 
Gottesdienst zum 50 jährigen Jubiläum der 
Wagenstädter „Pflüme“  
  
Sonntag, 28.1. 4. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier 
(Soosai Manickam)  
10:30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Hl. Messe für Rosa Scholler, geb. Hämmerle 
(Opfer) - Anton und Lydia Isele geb. Meyer 
und Angehörige - verst. Angehörige der 
Familien Weis und Krieg - mit besonderem 
Gedenken an Wolfgang Weis - zur Hl. Fami-
lie (Pfr. Dr. Meisert)  
13:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
  
Kirchengemeinde 
Herbolzheim-Rheinhausen 
Kirchstraße 36 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643 / 21598-100 
Fax 07643 / 21598-119 
Email: buero.rheinhausen@se-her-rhein.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo. bis Do. von 09:00 bis 11:30 Uhr  
Do von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Sprechzeiten Pfarrer Dr. Meisert: nach Ver-
einbarung 
  

Pfarrer und Leiter der SE, 
Dr. Stefan Meisert, 07643 /21598-100 oder 
21598-101, s.meisert@se-her-rhein.de, 
od. 0162 / 7467132 
  
Mehr Informationen zu unseren Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte dem Interne-
tauftritt www.se-her-rhein.de oder dem 
Pfarrblatt. 
 
Erstkommunion 
  
Sakrament der Versöhnung für die Erst-
kommunionkinder 
In der Zeit vom 23.01. bis 31.01. werden 
unsere diesjährigen Erstkommunionkinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Versöh-
nung empfangen. 
Wir freuen uns mit den Kindern, dass sie 
Gottes Liebe in dieser besonderen Weise 
kennenlernen dürfen. Die Einteilung erfolgt 
über die Katecheten. 
  
Gebetspatenschaften 
Mit einem Gottesdienst am Sonntag, den 
21. Januar beginnt die Zeit der Firmvorbe-
reitung. Es wäre schön, wenn viele Men-
schen aus der gesamten Kirchengemeinde 
die Jugendlichen in der Zeit bis zur Firmung 
im Gebet begleiten würden. Dazu werden in 
dem Gottesdienst am 21. Januar in Herbolz-
heim Kärtchen mit den Namen von je einem 
Firmanden ausgegeben.  
  

Kirchliche Nachrichten
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Weltfriedenstag 
Weltfriedensgebet am FR, 26.01., um 
18.30 Uhr: „Migrant/-innen und Geflüch-
tete: Menschen auf der Suche nach Frie-
den“ 
Die Pfarrjugend Rheinhausen lädt gemein-
sam mit den Frauen der kfd Oberhausen 
ganz herzlich zum Weltfriedensgebet am FR, 
26.01, um 18.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich, 
Oberhausen, ein. Wir beten besonders für 
Migrant/-innen und Geflüchtete. 
 

Kath. öff entliche 
Bücherei

Öffnungszeiten im Bürgerhaus: 
Di, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr und am 
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 

Bildungswerk 
Rheinhausen

Line Dance für Anfänger 
Line Dance ist eine eigenständige Tanzart 
der in Linien und Reihen getanzt wird. Es 
ist dabei kein Tanzpartner erforderlich. Lei-
tung: Liane Flamm; Beginn 24.Januar 2018, 5 
x immer Mittwochs, 18.00 Uhr - 19.00 Uhr im 
Pfarrheim in Rheinhausen/Niederhausen, 
Friedhofstr. 5; Kursgebühr: ab 10 Teilnehmer 
25,00Euro  
Anmeldung bei Brigitte Schröder 
Telef. 07643/5400 
Mit Ayurveda-gesund und fit bis ins hohe 
Alter 
Das Altern beginnt ab dem 40. Lebensjahr, 
und ist ein natürlicher Prozess. Im degene-
rativen Abschnitt des Alterns treten Ver-
änderung ein, welche zu Störungen oder 
zu Krankheiten führen können. Um diesen 
Lebensanschnitt möglichst gesund und fit 
erleben zu können, werden im Vortrag ganz-
heitliche ayurvedische Therapiekonzepte 
vorgestellt. 
Referentin: Renate Müller, 
Ayurveda Gesundheitsberaterin, 
Donnerstag 25. Jan. 2018 
19:00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen, 
Friedhofstr. 5 
  
Mit besten Segenswünschen: 
Pfr. Dr. Stefan Meisert und das Pastoralteam 

 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Weisweil

Die Bürozeiten 
im Evangelischen Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag  16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00-12:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil  
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 
www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 
Die Kirchengemeinde für das Smartpho-
ne im App-Store: ‚Kirche Weisweil‘. 
  
Sonntag, 21. Januar 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Keno Heyenga 
  
Herzliche Einladung zu unserem besonde-
ren Kindergottesdienst: 
Am Sonntag, den 21.Januar 2018, feiern 
wir einen besonderen Familien-Kindergot-
tesdienst. 
Wir starten um 10:00 Uhr mit einem gemüt-
lichen Frühstück und feiern anschließend 
Kindergottesdienst für Eltern und Kinder. 
Es wäre schön, wenn Ihr alle dabei sein 
könntet. Wir freuen uns darauf!  
Eure Kigo-Mitarbeiterinnen Claudia und Ja-
nine 
  
Anmeldung und Infos: 
kindergottesdienst@kirche-weisweil.de 
  
Montag, 22. Januar 
15:00 bis 17:00 Uhr Frauenkreis im Ge-
meindehaus 
18:00 bis 19:00 Uhr Begeg-
nungscafé im Gemeindehaus 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
willkommen! 
  
Dienstag, 23. Januar 
17:00 bis 18:00 Uhr Bücherei im Gemein-
dehaus 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe  
  
Donnerstag, 25. Januar 
19:00 Uhr Strickkreis  
  
Mit dem  Wochenspruch für den letzten 
Sonntag nach Epiphanias 
„Über dir geht auf der HERR, und sei-
ne Herrlichkeit erscheint über dir.“ 
(Jesaja 60,2) 
  
grüßt Sie ganz herzlich  
Pfarrer Keno Heyenga  
und der Kirchengemeinderat 
  
  
Gemeindeversammlung 2018 
Schon jetzt dürfen wir Sie herzlich einladen 
zur diesjährigen Gemeindeversammlung – 
am Sonntag, den 04. Februar,  
im Anschluss an den Gottesdienst. 

In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes 
werden wir Sie über die Tagesordnungs-
punkte informieren. 
Falls Sie selber ein Anliegen haben, das in 
der Gemeindeversammlung diskutiert wer-
den soll, können Sie sich gerne im Pfarramt 
melden.  
Herzlichen Dank. 
  
Aus dem Pfarramt 
Vom 22. bis 26. Januar 2018 macht Pfarrer 
Keno Heyenga eine Fortbildung. In dringen-
den seelsorgerlichen Fällen können Sie sich 
an Prädikantin Waltraud Stöcklin wenden 
(Telefon 07641 / 570395). 
  
Tauftermine 2018 
Im diesem Jahr bieten wir Ihnen und Ihren 
Kindern wieder verschiedene Tauftermi-
ne an. Wenn Sie eine Taufe feiern wollen, 
können Sie sich gerne im Pfarramt melden 
(Telefon: 07646 / 216). An folgenden Gottes-
diensten feiern wir auch die Taufe: 
  
18. Februar 2018 : Familiengottesdienst 
13. Mai 2018 : Familiengottesdienst zum 
Kinderbibeltag 
17. Juni 2018 : Gottesdienst mit Abendmahl 
und Taufe 
07. Oktober 2018 :   Familiengottesdienst 
zum Erntedanktag mit Taufe 
02. Dezember 2018:  Familiengottesdienst 
am Ersten Advent mit Taufe 
  
Neues Gemeindehaus: 
Online-Bautagebuch 
Neuigkeiten zum Gemeindehausbau fin-
den Sie auf unserer Webseite  
unter kirche-weisweil.de/gemeindehaus. 
  

St. Michaels-Kirche
Priesterbruderschaft St. Pius X.

Gottesdienstordnung 
vom 20.1. – 31.1.2018 
 
Samstag, 20.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
7.25 Uhr Rosenkranz 
8.00 Uhr hl. Messe 
 
Sonntag, 21.1.18 
Dritter Sonntag n. Erscheinung 
8.15 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt 
 
Montag, 22.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
 
Dienstag, 23.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 24.1.18 
8.00 Uhr Schülermesse 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
 
Donnerstag, 25.1.18 
Fest Bekehrung des hl. Paulus 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr 1..+ 2. Rosenkranz 
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19.00 Uhr hl. Messe 
19.45 Uhr 3. Rosenkranz 
 
Freitag, 26.1.18 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.15 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 27.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
7.25 Uhr Rosenkranz 
8.00 Uhr hl. Messe 
 
Sonntag, 28.1.18 
Septuagesima 
8.15 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt 
17.00 Uhr Vesper-Andacht 

Montag, 29.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
 
Dienstag, 30.1.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch 31.1.18 
8.00 Uhr Schülermesse 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
 
Priorat St. Michael 
Kronenstr. 2 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643/6980 
Fax. 07643/4884 

e-mail: priorat-rheinhausen@fsspx.de 
Internet: www.sankt-michaels-kirche.de; 
www.fsspx.de 
Für seelsorgliche Anliegen stehen Ih-
nen die drei Priester des Priorates, Pater 
Benedikt Roder, Pater Martin Huber und 
Pater Thomas Jentzsch jederzeit gerne zur 
Verfügung.
Wir bieten an: 
täglich heilige Messe, 
Schülergottesdienst mittwochs um 8.00 Uhr 
Hl. Beichte vor den hll. Messen und auf 
Anfrage 
Regelmäßiger Glaubenskurs 
Gregorianischer Choral 
Kinderkatechismus 
Jugendgruppe KJB (Alter: 16-26 Jahre) 
Drittordenstreffen 

Angelverein 
Rheinhausen

Angelheim Oberhausen 
Sonntag den 21.1.18 
Hausmacher Tellergallert 
Sonntag den 28.1.18 
Eingemachtes Kalbfleisch mit Nudeln 
 
Voranzeige! 
Fasnet-Sonntag 11.2.18 
Nudelsuppe Rindfleisch mit Meerrettich 
 
Reservierung erforderlich unter 
0171 27 45 733 oder 07642/3005 
 
Auf euer Kommen freut sich das Team vom 
Angelheim 
 
 

Fischerzunft

Ober-/Niederhausen

Generalversammlung  
Am Freitag, den 02.02.2018 findet um 19 
Uhr im Gasthaus Schiff  
die jährliche Generalversammlung der 
Fischerzunft statt.
Wünsche und Anträge können beim 
Zunftmeister Dietmar Maurer eingereicht 
werden.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.
 
Jahrtag 
Am Fasentsamschdig, den 10.02.2018 um 
10 Uhr treffen sich die Fischer in der Kirche 
St. Ulrich in Oberhausen zum Gottesdienst 
und abhalten des Jahrtag. 
Anschließend Treffen im Gasthaus Schiff 
 
 
 
 
 

Vereinsnachrichten

Sportclub
Niederhausen

FC Oberhausen

Skat-Turnier im Sportheim des FC Oberhausen 

Es darf wieder gereizt werden! 
Aufgrund vieler Nachfragen wird es eine Neuauflage unseres Skat-Turniers am Freitag 

23.02.2018 um 18.30 Uhr im Sportheim des FC Oberhausen geben. 
Interessierte Skat-Freunde melden sich bitte bei:  

Klaus-Peter Scholler 1.Vorstand: 07643–40091 oder 0171-7830791 oder E-Mail: rks-
kommunikation@t-online.de 

oder bei: 
Josef Zängle: 07643-4114 oder 0160-2481942 oder E-Mail: Familie_Zaengle@web.de
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TuS Oberhausen 
seit 1921

TuS Handball

TV Ehingen in der Rheinmatthalle 
Es wurde leider nichts mit einem doppeltem 
Punktgewinn im Auswärtsspiel beim TuS 
Steisslingen . Am Bodensee gab es für den 
TuS eine 30:28 Niederlage, obwohl das Team 
um Trainer Francois Berthier über weite Stre-
cken der Partie gut mithalten konnte.  
Torschützen für den TuS: Josua Maurer 1, Do-
minik Köbele 8/1, Florian Stern 2, Clement 
Martinez 2, Fabien Stoeffler 4, Flavio Zamolo 
1, Arnaud Freppel 7/1, Alexander Heß 2 
Am kommenden Sonntag,, 21.1. kommt nun 
der Tabellenfünfte TV Ehingen in die Rhein-
matthalle. Spielbeginn: 16:30 Uhr 
Das TuS-Team will die bisher tadellose Heim-
bilanz weiter ausbauen um auch weiterhin 
in der Spitzengruppe der Landesliga Süd zu 
bleiben. 
Zum ersten Heimspiel in diesem Jahr sind 
alle Sportfreunde wieder herzlich eingela-
den. 
Weitere Spiele am kommenden Sonntag in 
der Rheinmatthalle: 

Ab 10:00 Uhr E-Jugendturnier mit den 
Mannschaften SG Kenzingen/Herbolzheim, 
TuS Ringsheim und TuS Oberhausen (VR-
Talentiade) 
13:00 TuS C-Jgd. – SG Waldkirch/Denzl. 
C-Jgd.  
14:45 TuS D-Jgd. w. – Alemannia Zähringen 
D-Jgd. w.  
18:00 TuS C-Jgd. w. – SG Kappelwindeck/
Steinbach C-Jgd. w. (Südbadenliga) 
19:20 TuS Damen – ESV Freiburg Damen II  
Auswärtsspiel: 
HC Karsau B-Jgd. w. – TuS B-Jgd. w. 
Sporth. Rheinfelden 
  
 

TuS Turnen

Die Landesehrennadel für unseren Vor-
sitzenden. 
Die Turnabteilung gratuliert Thomas Früh 
zum Erhalt der Landesehrennadel. Sichtlich 
überrascht war unser Vorsitzender als er 
beim Neujahrsempfang von Bürgermeis-
ter Dr. Louis auf die Bühne gebeten wurde. 
Dort empfing er aus dessen Händen die 
Landesehrennadel für sein nun schon fast 
ein Vierteljahrhundert andauerndes Amt als 
Vorsitzender des TuS und seine sonstigen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

Gewürdigt wurden vom Bürgermeister u. a. 
sein Engagement bei vielen, vielen Vereins-
veranstaltungen, seine aktive Zeit als Turner 
sowie die Kooperation mit den Turnvereinen 
Weisweil und Wyhl. 
Wir freuen uns sehr mit ihm über diese Aus-
zeichnung. 

Die Turnabteilung 

Gemeinschaftsschule Rust/Kap-
pel-Grafenhausen   lädt zum Tag 
der offenen Tür 

Die Werkrealschule Rust/Kappel-Grafen-
hausen wird seit dem Schuljahr 2016/2017 
als Gemeinschaftsschule geführt. Mit dieser 
Schulform steht ein erweitertes Bildungsan-
gebot für die gesamte Region der südlichen 
Ortenau, vor allem aber auch der Region des 
Nördlichen Breisgaus, zur Verfügung. Be-
rücksichtigt werden alle Bildungsstandards 
– Gymnasium, Realschule, Werkrealschule 
und Förderschule. 
 
Die Gemeinschaftsschule Rust/Kappel-Gra-
fenhausen ist eine Ganztagesschule mit ei-
nem rhythmisierten Schulalltag, in welchem 
sich Lernphasen und Aktivitäten sinnvoll 
abwechseln. Das Angebot an AGs ist um-
fangreich und wird zum Teil mit externen 
Partnern umgesetzt.  

Umweltbildung ist ein Schwerpunkt des 
pädagogischen Konzepts. Dieses wird in Ko-
operation mit dem Naturzentrum Rheinau-
en umgesetzt. Dort werden die Schülerin-
nen und Schüler an einem Tag in der Woche 
unterrichtet. Darüber hinaus existieren zahl-
reiche weitere schulische Partnerschaften, 
von denen die Schülerinnen und Schüler in 
Ihrem Schulalltag profitieren.  
Die Klassen 5 und 6 werden am Schulstand-
ort Grafenhausen unterrichtet. Ab Klasse 7 
wird nach Rust gewechselt, wo die Kinder 
bis zur Klasse 10 unterrichtet werden.  

Aus der Nachbarschaft

Termine
Bitte vormerken

Kontakt 
Emil Dörle Schule 
Moltkestraße 66
79336 Herbolzheim
Tel. 07643-9155-50
poststelle@eds-wrs.schule.bwl.de

www.eds-herbolzheim.de

Tag der offenen Tür 
Freitag, 02. Februar 2018  |  15:00 bis 18:00 Uhr

An diesem Tag öffnen wir unser Schulhaus für Sie. Bei Kaffee und 
Kuchen haben Sie die Gelegenheit mit uns ins Gespräch zu kommen.
Wir bieten unter anderem an:
• Informationen über unsere Werkrealschule und Realschule
• Schwerpunkte und Angebote der jeweiligen Schulart
• Mitmachangebote und Workshops für Schüler/innen
• Hausführungen

Schnuppertag für Eltern 
Mittwoch, den 28. Februar 2018  |  8:15 bis ca. 9:30 Uhr 

Treffpunkt Aula der Emil Dörle Schule

An diesem Tag bieten wir interessierten Eltern die Möglichkeit, 
einen Einblick in unser Schulleben zu gewinnen. 
• In welcher Atmosphäre wird mein Kind lernen?
• Wer sind die Menschen in unserer Schule?
• Wie ist das Miteinander an unserer Schule?
Wir arbeiten mit offenen Türen. Schauen Sie sich um, verweilen 
Sie oder lassen Sie sich begleiten …

Anmeldetermine für beide Schularten  
Mittwoch, 21. März 2018 | 8:30 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:30 Uhr

Donnerstag, 22. März 2018  | 8:30 bis 12:30 Uhr

Emil Dörle Schule
Herbolzheime|d|s
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Einladung zum Tag der offenen Tür 
Sie möchten sich gern über die Gemein-
schaftsschule Rust/Kappel-Grafenhausen 
als weiterführende Schule informieren? 
Die Schule öffnet ihre Türen für Familien am 
Samstag, 20. Januar 2018, 
von 10 – 13 Uhr. 
Ort: Ferdinand-Ruska-Schule, 
Schulstr. 5, 77966 Grafenhausen. 
Details zu den schulischen Angeboten fin-
den Sie online unter: http://www.schule-
rust-grafenhausen.de 
 
 

Neue Schwimmkurse  

für Kinder (ab 5 Jahre ) 
„Schwimmen lernen auch in der kalten Jah-
reszeit“  ist unser Motto unter welchem der 
T.V.Herbolzheim wieder neue Schwimmkur-
se für Kinder  anbietet. Die Kurse beginnen 
am  Montag  05.02.2017 17:00 Uhr  
im Hallenbad / Kurhaus in Freiamt. 
Unsere Ziele sind:
�� spielerisches Kennenlernen des Wassers
�� Überwindung der Angst vor dem Wasser
�� Vermittlung des Brust- oder Kraulschwim-

mens oder einer anderen Schwimmart 
  
Kursdauer:  10 Wochen lang  
Kurszeiten:  1 mal wöchentlich immer mon-
tags 17:00 Uhr 
  
Weitere Informationen und Anmeldung  
NUR unter g_reich @ web.de  
  
Günther Reich 
Schwimmabteilung im T.V.H. 
 
 

Gymnasium Kenzingen: 

Informationsabend zu den Profilen 
für die Klassenstufe 7 
Schüler haben nach Abschluss der Klasse 7 
die Möglichkeit, sich für die Klassen  8  -10 für 
eines unserer beiden Profile zu entscheiden. 
Dabei haben sie die Wahl zwischen dem 
sprachlichen Profil mit Spanisch als dritter 
Pflichtfremdsprache (fünftes Kernfach) und 
dem naturwissenschaftlichen Profil mit Na-
turwissenschaft und Technik (NwT) als fünf-
tes Kernfach. 
  
Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die 
bei dieser Entscheidung von Bedeutung 
sind, werden alle betroffenen Eltern und 
Schüler der Klassen 7 zu einer Informations-
veranstaltung am Montag, den 29. Januar 
2018 um 19.00 Uhr in die Aula ein. 
  
Heribert Hertramph 
Oberstudiendirektor 
 
 

Kino Kenzingen

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele 
Kenzingen vom 18.1.18 bis 24.1.2018 
Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 
  
**NEU BUNDESSTART in Kenzingen... 
Do bis So+Die+Mi 17.15+20.15h Sa+So 
auch 14.45h Mo nur 20.15h 
HOT DOG -12- 119min 
18. bis 24.1 
  
**NEU So 11.15h 
HANNAH – Ein buddhistischer Weg zur 
Freiheit -12- 94min 21.1. 

Weiterer Spieltermin: Do 25.1. um 20.00h + 
So 28.1. um 11.15h 
  
**NEU Mo+Die 20.00h Mi 18.00h 
TANGO ZU BESUCH o.A. 60min 
Am Montag, den 22. Jan. steht die Freibur-
ger Filmemacherin Irene Schüller nach dem 
Film zu einem Filmgespräch zur Verfügung. 
22. bis 24.1. 
  
Do bis So 20.15h Die 17.15h 
DIESES BESCHEUERTE HERZ o.A. 107min 
2. Wo 
18. bis 21.+23.1. 
  
Fr bis So 18.00h 
LOVING VINCENT -6- 95min 3. Wo 
19. bis 21.1. 
  
Mi 20.15h GOLDEN-GLOBE – BESTER FILM 
2018 
AUS DEM NICHTS -16- 106min „bes.
wertvoll“ 3. Wo 
24.1. 
  
Sa 15.00h 
BURG SCHRECKENSTEIN 2 o.A. 100min 
2. Wo 
20.1. 
  
So 15.00h 
FERDINAND geht STIERISCH ab o.A. 
110min 4. Wo 
21.1. 
  
Do 17.30h 
WEIT - Die Geschichte von einem Weg um 
die Welt 127min 42.Wo 
18.1. 
  
Änderungen vorbehalten 
 

SkiBus-Prospekt 2017/18  – Ab in den Winter! 

Mehr Busverkehr in den Wintersportzent-
ren des südlichen Schwarzwaldes  
Auch in dieser Wintersaison erreichen Sie 
mit Bus und Bahn im RVF-Gebiet zuverläs-
sig und bequem die Gipfel des südlichen 
Schwarzwaldes. Eine Gesamtübersicht der 
Verbindungen in die Wintersportgebiete 
bietet der neue SkiBus-Prospekt Winter 
2017/18 des Regio-Verkehrsverbundes 
Freiburg (RVF). Er ist kostenlos erhältlich an 
allen Fahrkarten-Verkaufsstellen, in den Rat-
häusern und Tourist-Infos der Gemeinden 
sowie online unter www.rvf.de. 
Der bis zum 18. März 2018 gültige Prospekt 
enthält die Fahrpläne zu den Skigebieten 
am Feldberg, Schauinsland/Notschrei und 
Belchen sowie zu den Ski- und Wanderbus-
sen von Südbadenbus in Richtung Triberg 
und Schonach. Durch saisonale Busverkeh-
re werden weitere Wintersportorte ange-
fahren bzw. bestehende Buslinien verstärkt 

bedient. Zu beachten ist, dass ab 01. März 
2018 auf der Höllentalbahn ab Freiburg und 
auf der Dreiseenbahn aufgrund Baumaß-
nahmen im Rahmen des Ausbau-Projektes 
„Breisgau-S-Bahn-2020“ Schienenersatzver-
kehr (SEV) angeboten wird. Dieser behält 
den Halbstundentakt bei, inklusive einer 
Schnellbuslinie ab Freiburg über Titisee 
nach Neustadt. 

In den Linienbussen und Zügen gelten die 
RVF-Tarife, Besitzer einer KONUS-Gästekarte 
können damit alle aufgeführten Verbindun-
gen nutzen. Auf den Südbadenbus-Linien 
7300: Titisee-Feldberg-Todtnau und 9007: 
Falkau-Bärental-Feldberg werden darüber 
hinaus die Ski-Zeitkarten vom Liftverbund 
Feldberg als Fahrausweis anerkannt (außer 
der Lift-Punktekarte). 
  
 

Was sonst noch interessiert
Infoabend an der Gewerblichen 
Schule Lahr 

Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor 
Lahr. Berufliche Schulen bieten weit mehr 
als die klassische Berufsschule. Das breite 
Angebotsspektrum der Gewerblichen Schu-
le Lahr zeigt sich beim Informationsabend 
am Dienstag, 30. Januar 2018 bei Vor-
trägen, Präsentationen und Besichti-
gungsmöglichkeiten mit individueller 
Beratung. Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr, mit einem kurzen Gesamtüberblick 
des Schulleiters Bernd Wiedmann über das 
Angebot der Schule. 
  
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss (z.B. Realschulabschluss) 
dürften die Kurzvorträge zu den beiden 
Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und 
Medientechnik des Technischen Gymnasi-
ums und zu den Technischen Berufskollegs 
sicherlich besonders interessant sein. 



RHEINHAUSEN  Freitag, 19. Januar 2018 | 13

Ausführlich stellen sich auch die ein- und 
zweijährigen Berufsfachschulen vor, die 
eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der 
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der 
Körperpflege (Friseure) sind. 
Der Anmeldezeitraum für die Vollzeitschul-
arten ist vom 1. Februar bis zum 1. März 
2018. Von Montag, 05.2.2018 bis Mittwoch 
07.2.2018 bieten wir Ihnen individuelle 
Beratungsmöglichkeiten zu ausgewähl-
ten Schularten an. An diesen Tagen ist das 
Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 
16:00 Uhr geöffnet. 
  
An den Beratungstagen gibt es die Möglich-
keit, sich vor Ort für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und 
für das Berufskolleg Grafik-Design über das 
Internet im zentralen Anmeldeverfahren on-
line zu bewerben. 
Weitere Informationen erhalten Sie über das 
Schulsekretariat der Gewerblichen Schu-
le Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon 
07821-95449-2600 oder unter www.gs-lahr.
de. 
 
 

Die Berufliche Schule im Mauer-
feld informiert über Ihre Profile  

Hauswirtschaft, Ernährung, Soziales, 
Gesundheit und Pflege und Labortechnik 
Am Montag, 29.Januar 2018 findet der jähr-
liche Informationsabend für Jugendliche 
und deren Eltern sowie für Erwachsene, die 
einen höheren Schulabschluss (Zweiter Bil-
dungsweg) erwerben möchten, statt. 
Von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr können Sie die 
Fachräume der Schule besichtigen. Hier 
können Sie das breite Spektrum der Schule 
erkennen. In Vorträgen zu den verschiede-
nen Schularten erhalten Sie wesentliche 
Informationen zu den Voraussetzungen und 
Inhalten. 
  
Um 19:00 Uhr gibt es Informationen zu fol-
genden Schularten: 
�� Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit und 

Beruf für SchülerInnen mit und ohne 
Deutsch-Kenntnisse, bei dem die Mög-
lichkeit besteht ein dem Hauptschulab-
schluss gleichwertiger Bildungsstand zu 
erwerben.

�� Wenn bereits ein Hauptschulabschluss 
vorliegt, kann das Berufseinstiegsjahr be-
sucht werden.

�� Die Zweijährige Berufsfachschule mit den 
Profilen Ernährung und Hauswirtschaft, 
Gesundheit und Pflege oder Labortechnik 
ist für SchülerInnen mit Hauptschulab-
schluss interessant. Ziel ist die Erlangung 
der Mittleren Reife.

�� Die Mittlere Reife ist Voraussetzung, um 
das Einjährige Berufskolleg Gesundheit 
und Pflege oder das duale Berufskolleg 
Soziales zu absolvieren. 

 
Das Berufskolleg Soziales in Teilzeit ist da-
bei eine besondere Schulart. Die Schüler 
werden zwei Tage an der Schule unterrich-
tet und absolvieren an den anderen Tagen 
ein Praktikum in sozialen Einrichtungen 
wie Krankenhäusern, Behinderteneinrich-

tungen, Kindertagesstätten oder auch im 
Bereich der Schulsozialarbeit. Bei erfolgrei-
chem Abschluss können die Schüler in ei-
nem weiteren Jahr an der Schule die Fach-
hochschulreife erwerben. 
�� Für den Besuch des Gesundheitswissen-

schaftlichen Gymnasiums wird ebenfalls 
die Mittlere Reife vorausgesetzt. Auch das 
Versetzungszeugnis in Klasse 10 des Gym-
nasium berechtigt zum Besuch des beruf-
lichen Gymnasiums.

 
Um 19:30 Uhr schließen sich Vorträge für 
den zweiten Bildungsweg an:
�� Interessenten mit Hauptschulabschluss 

und einer abgeschlossenen Berufsausbil-
dung bietet die Schule eine Weiterqualifi-
zierung zur Mittleren Reife in der Berufs-
aufbauschule (BAL) an.

�� Weiterhin besteht die Möglichkeit, bei 
Vorliegen der Mittleren Reife und einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung das 
zur Fachhochschulreife führende einjähri-
ge Berufskolleg (BKFH) zu besuchen..

 
Die Schule freut sich darauf, viele Interessen-
ten begrüßen zu dürfen.  
  
Hinweis: Für das Gesundheitswissenschaft-
liche Gymnasium (SGGG), das Berufskolleg 
Gesundheit und Pflege 1 (BKP1) und das 
duale Berufskolleg Gesundheit und Sozia-
les (BKST1) erfolgt die Anmeldung online 
im Zeitraum vom 1.2. bis zum 1.3.2018 über 
eine zentrales Anmeldeverfahren 
  
Telefonische Auskünfte erteilt das Sekreta-
riat unter Tel.: 07821-94090 oder per E-Mail: 
info@hws-lahr.de.  
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage: www.hws-lahr.de.  
 
 

WAS NUN HERR KOMMISSAR? 

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei 
zum Thema „Einbruchschutz“ 
UNSERE FAKTEN:  Das richtige Verhalten 
durch den Geschädigten nach einem Einbruch 
erleichtert die Arbeit der Polizei. 
  
UNSERE TIPPS: Nehmen sie am Tatort kei-
ne Veränderungen vor um die vorhandenen 
Spuren nicht zu zerstören. Bilder und Kauf-
belege erleichtern unsere Sachfahndung 
und Ihre Schadensabwicklung mit der Ver-
sicherung. 
  
UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Frei-
burg bietet eine kostenlose und neutrale 
sicherungstechnische Beratung vor Ort an. 
Terminvereinbarung: Tel 0761/29608-25 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Das Landratsamt Emmendingen bietet 
eine Ausbildungsstelle zum/zur 

Straßenwärter/in 

ab September 2018 an.  
  
Weitere Informationen hierzu erhalten 
Sie unter: 
  
https://www.landkreis-emmendin-
gen.de/aktuelles/ausbildung-studi-
um/ 
  
Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte bis 16. Februar 2018  an das 
Landratsamt Emmendingen, Hauptamt, 
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen. 

 

Müllgebührenbescheide 2018 
werden verschickt 

In der letzten Januarwoche werden die 
Müllgebührenbescheide für das Jahr 2018 
von der Abfallwirtschaft des Landratsam-
tes verschickt. Sie werden per Post an die 
Grundstückseigentümer bzw. beauftragte 
Hausverwaltungen zugestellt. Mieter erhal-
ten keinen eigenen Gebührenbescheid, son-
dern rechnen ihre anteiligen Müllgebühren 
mit ihrem Vermieter bzw. Hausverwaltung 
über die Nebenkostenabrechnung ab.  
Datum des Gebührenbescheides ist der 26. 
Januar 2018. Die Müllgebühren für 2018 
sind unverändert geblieben, sie sind in ei-
nem Betrag bis zum 28. Februar 2018 fällig. 
Eine Übersicht über die Müllgebühren ist 
auf den Abfallkalendern zu finden.  
Anträge für geänderte Müllbehälter bzw. 
Neulieferungen und Rückgaben, die erst 
im Januar vorgelegt worden sind, konnten 
im Müllgebührenbescheid aus technischen 
Gründen noch nicht berücksichtigt werden, 
dies erfolgt mit einem Änderungsbescheid 
Anfang Februar.  
Anträge und Änderungsmitteilungen müs-
sen ausschließlich schriftlich durch Eigen-
tümer bzw. Hausverwalter erfolgen. Dies 
ist per Brief, per Mail, per Fax oder über den 
Vordruck auf der Internetseite der Abfall-
wirtschaft möglich.  
So genannte Sepamandate für den Bankein-
zug der Müllgebühren können ausschließ-
lich schriftlich über das Formular (liegt dem 
Bescheid bei oder ist auf unserer Internetsei-
te abrufbar) gestellt werden.  
Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten 
Tagen nach Versand der Müllgebührenbe-
scheide viele Rückfragen, so dass die tele-
fonische Erreichbarkeit der Abfallwirtschaft 
eingeschränkt sein kann. Die Abfallwirt-
schaft bittet dafür um Verständnis.  
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Das Forstamt informiert:  
Vorsicht beim Aufarbeiten  
von Sturmholz 

Das Sturmtief „Burglind“ hat in der ersten 
Januarwoche auch zur Schäden in den Wäl-
dern im Landkreis Emmendingen geführt. 
Überwiegend sind Bäume vereinzelt oder 
in kleinen Trupps umgeworfen worden. Die 
Schadensmenge wird vom Kreisforstamt auf 
wenige tausend Festmeter geschätzt und 
hat damit keinen negativen Einfluss auf den 
Holzmarkt und die derzeit guten Holzpreise. 
Um Käferschäden im Frühjahr zu vermeiden, 
muss vor allem das geworfene Nadelholz 
jetzt in den Wintermonaten aufgearbeitet 
werden. Dabei ist allerdings höchste Vor-
sicht geboten. Generell muss man davon 
ausgehen, dass Sturmholz unter Spannung 
steht - zum Beispiel wenn sich einzelne Bäu-
me an benachbarte Bäume angelehnt ha-
ben. Diese sogenannten „Hänger“ müssen 
zuerst vollends zu Fall gebracht werden, im 
Regelfall mit Unterstützung durch den rich-
tig und sicher positionierten Seilschlepper. 
Ebenfalls besonders gefährlich ist das Ab-
trennen von Baumstämmen vom gewor-
fenen Wurzelteller. Dies gelingt nur sicher 
mit einer Sägetechnik, die Spannungen im 
Baum berücksichtigt und das unkontrol-
lierte und höchst gefährliche Aufreißen der 
Bäume verhindert. Auch hier ist der fachge-
rechte Einsatz des Forstschleppers notwen-
dig, bis hin zur Sicherung der Wurzelstöcke. 
Ausdrücklich verweist das Kreisforstamt auf 
das Merkheft der Unfallkassen „Gewusst 
wie – Windwurfaufarbeitung, Wegweiser für 
den geschulten Anwender“. Dieses Merkheft 
kann beim Forstrevierleiter bestellt werden. 
Generell gilt bei der Aufarbeitung von 
Sturmholz: Sicherheit geht vor Holzertrag 
und Zeitdruck ist nicht gegeben. Im Zwei-
felsfall sollte bei schwierigen Situationen 
lieber ein Forst-Unternehmer eingesetzt 
werden. Auch hier hilft der Forstrevierleiter 
bei der Vermittlung. 
Und noch ein Tipp zum Schluss: Kalamitäts-
holz muss vorab mit dem entsprechenden 
Formular beim Finanzamt angemeldet wer-
den, um den reduzierten Steuersatzes zu 
erhalten. 
Weitere Informationen erteilen das Kreis-
forstamt des Landratsamtes und die Revier-
förster. 
 

Mitteilungen der 
Bundesagentur f. Arbeit

Teilzeitausbildung 

Am Donnerstag, 1. Februar, informiert Elsa 
Moser über Chancen der Ausbildung oder 
Umschulung in Teilzeit. Die Veranstaltung 
beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
Wer Kinder erzieht oder pflegebedürftige 
Angehörige betreut, kann trotzdem einen 
vollwertigen Ausbildungsabschluss errei-

chen. Hier kommt eine Ausbildung in Teilzeit 
in Frage, die der besonderen Lebenssituati-
on Rechnung trägt. Wie das funktioniert und 
finanziert werden kann, darüber informiert 
der Vortrag. 
  
Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe 
BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät Elsa Moser 
in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und 
Männern am Arbeitsmarkt und der Verein-
barkeit von Familie und Beruf. 
  
Mehr Information unter 
Telefon 0761 2710 264. 
 
 

Freiwilligendienste 

Am Donnerstag, 1. Februar, informiert Phi-
lipp Hauer, Bildungsreferentin beim Lan-
desverband Badisches Rotes Kreuz, über 
Möglichkeiten, sich in unterschiedlichen 
Freiwilligendiensten zu engagieren. Der 
Vortrag beginnt um 15:00 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ). Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. 
  
Philipp Hauer zeigt auf, wie man die Zeit 
zwischen Schule und Ausbildungs- oder 
Studienbeginn sinnvoll im Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozi-
alen Jahr (FSJ) nutzen kann. Themen sind: 
Voraussetzungen, Chancen und die ver-
schiedenen Einsatzmöglichkeiten. 
 
 

Gesundheitstag 

Am Montag, 29. Januar, gibt es im Foyer und 
im angrenzenden Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77, einen „Gesundheitstag“. 
Zielgruppe der Veranstaltung sind Erwerbs-
lose, die nach wissenschaftlichen Studien 
deutlich stärker von Krankheit betroffen 
sind, als Beschäftigte. Die Informationsbörse 
beginnt um 8:30 Uhr und dauert bis 16 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
  
An Informationsständen und in Vorträgen 
informieren Gesundheitsexperten, was 
Frauen und Männer während der Arbeitsu-
che aktiv tun können, um sich gesund und 
fit zu halten. Die Themen sind: Bewegung, 
gesunde Ernährung, Körpergewicht und 
Körperzusammensetzung, Stressmanage-
ment, Entspannungstechniken sowie Kurs-
angebote zu diesen Themen. Um 8:30, 14:00 
und 15:30 Uhr gibt es Schnuppermöglich-
keiten für das „Rückenfit-Programm“ und 
um 14:15 Uhr den Impulsvortrag „Ich und 
meine Gesundheit“. 
  
Der Gesundheitstag ist Auftakt einer Ko-
operation des Spitzenverbands „Bund der 
gesetzlichen Krankenkassen“ (GKV), ver-
treten durch die AOK Südlicher Oberrhein, 
mit der Agentur für Arbeit Freiburg und 
dem Jobcenter Freiburg. Ziel ist eine engere 
Verzahnung der Arbeits- und Gesundheits-

förderung vor dem Hintergrund, dass vita-
lere Menschen schneller Arbeit finden und 
bessere Karrierechancen haben. Die Unter-
zeichnung des entsprechenden Vertrags ist 
ebenfalls für den 29. Januar vorgesehen. 
 

Finanzamt 
Emmendingen

Vorsicht vor Betrug per Telefon:

Angeblich droht Vollstreckung 
vom Finanzamt! 
Bürgerinnen und Bürger im gesamten Bun-
desgebiet haben in den letzten Tagen Anru-
fe wegen angeblicher Vollstreckungsankün-
digungen des Finanzamtes Stuttgart 4 oder 
anderer Ämter erhalten. Diese Anrufe deu-
ten auf eine neue Betrugsmasche hin. Sie 
stammen nicht vom Finanzamt. Die Steuer-
verwaltung informiert stets schriftlich über 
beabsichtigte Vollstreckungsmaßnahmen.
Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger 
werden von einem Sprachautomaten ange-
rufen, der sie auffordert, durch die Eingabe 
etwa einer 1 oder 2 auf der Tastatur das Fi-
nanzamt zurück zu rufen.
Es handelt sich wahrscheinlich um einen 
Betrugsversuch, bei dem die Angerufenen 
auf eine kostenträchtige Rufumleitung zum 
Finanzamt geschaltet werden sollen.
Die Steuerverwaltung empfiehlt bei einem 
solchen Anruf nicht zu reagieren, sondern 
einfach aufzulegen. 
 

Finanzamt Emmendingen 
legt in 2017 leicht zu 

Der Anstieg der Steuereinnahmen in den 
letzten Jahren setzte sich beim Finanzamt 
Emmendingen mit insgesamt 724,8 Millio-
nen Euro in 2017 fort. Allerdings beträgt das 
Plus gegenüber 2016 nur noch 1,8 Millionen 
Euro (0,26 Prozent). Im Land Baden-Würt-
temberg wuchsen die Steuereinnahmen mit 
3,9 Prozent deutlich stärker. Rückgänge bei 
der Umsatzsteuer um 22 Millionen Euro auf 
194 Millionen Euro und bei der Körperschaft-
steuer um 7 Millionen Euro auf 41 Millionen 
Euro sind nach Meinung von Amtsleiter 
Halgar Bürger die Ursachen für das geringe 
Steuerplus. Ergiebigste Steuerquelle war 
die Lohnsteuer, die mit fast 290 Millionen 
Euro um knapp fünf Prozent zulegte. Auch 
die Einkommensteuer wuchs um 14 Prozent 
auf 120 Millionen Euro. Die nicht veranlag-
ten Steuern vom Ertrag (15 Millionen Euro) 
stiegen um 3 Prozent und die Abgeltungs-
steuer sogar um 28 Prozent auf 1,1 Millionen 
Euro. Die Grunderwerbsteuer stieg um drei 
Prozent auf 20 Millionen Euro. Die Kirchen-
steuer legte um 5 Prozent auf 20,5 Millionen 
Euro zu. 
Die übrigen Steuereinnahmen resul-
tieren aus Solidaritätszuschlägen und 
Verwaltungs einnahmen. Der Finanzamts-
bezirk umfasst das Gebiet des Landkreises 
Emmendingen. 

Halgar Bürger 

Ende des redaktionellen Teils
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